


WORKSHOP 
LUMENTEKTUR — VIDEOMAPPING IM ÖFFENTLICHEN RAUM  

LeItunG urBanSCreen
Das Bremer Kreativ-unternehmen urBanSCreen arbeitet seit Jahren im Bereich urbaner Großbild-
Projektionen. In den schwerpunktmäßig experimentellen arbeiten sucht urBanSCreen systematisch 
nach neuen möglichkeiten, den urbanen raum im szenografischen und dramaturgischen Sinne zu 
inszenieren.

Vor diesem Hintergrund findet im Vorfeld des diesjährigen International Scenographers’ Festival ein 
einwöchiger Intensiv-Workshop zum Thema «Lumentektur — Videomapping im öffentlichen Raum» 
unter Leitung von URBANSCREEN statt. In Zusammenarbeit mit den studentischen Teilnehmern wird 
eine inhaltliche Auseinandersetzung beispielhaft anhand einer Fassade der diesjährigen Festival Lo-
cation «Kaserne Basel» erarbeitet. Die Ergebnisse werden am Festival in einer Präsentation erläutert 
und als Fassadenprojektion aufgeführt.

zIeL DeS WorKSHoPS
ziel des Workshops ist die Vermittlung eines tiefergehenden Verständnisses über inhaltliche & techni-
sche aspekte der Lumentektur — also der passgenauen Projektion auf architektur. es soll insbeson-
dere untersucht werden, welche szenografi schen und dramaturgischen Kommunikations-möglichkeiten 
über Lumentektur ermöglicht werden können. Die im praktischen teil entstandenen arbeitsergebnisse 
werden am festival selbst als fassaden-Projektion aufgeführt.

InHaLt DeS WorKSHoPS
Der Workshop richtet sich generell an Studierende aus dem gestalterischen umfeld, die motiviert sind, 
eigene erfahrungen im Bereich Videomapping/passgenauer architektur-Projektion zu sammeln. Das 
arbeitsfeld «Videomapping» soll während der Workshop-tage aus theoretischer wie praktischer Sicht 
erörtert werden. Der praktische teil wird konkret für die Hauptfassade der alten Kaserne Basel erarbei-
tet. Im theoretischen teil des Workshops werden in gemeinsamer Diskussion Kriterien defi niert, welche 
die verschiedene Bezüge, Synergien und Wechselwirkungen von architekturprojektion qualitativ be-
schreiben. Im fortgeführten arbeitsprozess werden die gesammelten theoretischen erkenntnisse dann 
mit den entstandenen arbeiten in gemeinsamen refl exionsrunden abgeglichen und diskutiert.

WorKSHoP-teILneHmer
Gewünscht wird eine möglichst interdisziplinäre zusammensetzung aus dem gestalterischen umfeld 
wie bspw.: Compositing l motion-Grafi k l 3D Design l Grafi k Design etc. Dieser Kreis kann allerdings gerne 
erweitert werden um teilnehmer aus Bereichen der Szenografie l Illustration l film l Legetrick l Stop-
motion l Knetanimation l fotografi e l generative arts l real time video synthesis ggf. auch malerei l mode-
design l Bildhauerei l architektur l Städteplanung l Interior Design l tänzer, Schauspieler, Performer...

anforDerunGen & zeItPLanunG
Der Workshop selbst wird in der ersten november-Woche in Basel stattfi nden (1. — 5. november 2010).

Anmeldeverfahren: Interessierte Studierende können sich bis zum 30. august 2010 bewerben. anfang 
September werden die fi nalen Workshop-teilnehmer bekannt gegeben — die zusammensetzung der 
teilnehmer/innen wird dabei so gewählt, dass eine möglichst heterogene und interessante teilnehmer-
schaft gewonnen wird.

Vorbereitung der Visualisierungen: anfang September wird den Studierenden eine genaue aufgaben-
stellung, eine digitale arbeitsgrundlage (offene Projekte für: adobe after effects/Photoshop/Premiere/
3D Studio max) sowie weitere beschreibende Informationen zur Verfügung gestellt. mit Hilfe dieser
unterlagen sollen die teilnehmer bis zwei Wochen vor Workshop-Beginn experimentieren und eigene 
Video-arbeiten mit einer Länge von ½ — 3 min. entwickeln und bis zum 15. oktober 2010 im Vorfeld 
einreichen.

Arbeitsumgebung: um im Workshop bestmöglich auf die eingereichten arbeiten einzugehen, muss 
es den teilnehmenden möglich sein, ihre technische Vorgehensweise im Workshop nachzustellen und zu 
demonstrieren (arbeitsumfeld wie beispielsweise Computer/Kameras sind daher mitzubringen).

Genauere Informationen finden sich ebenfalls auf der Homepage des festivals: www.in3.ch
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Informationen zu URBANSCREEN
URBANSCREEN arbeitet mit einem Netzwerk aus Künstlern, Architekten und Technik-Spezialisten an me-
dialen Konzepten für den öffentlichen Raum. Großbildprojektion auf urbanen Oberflächen bildet dabei das 
zentrale Handlungsfeld. URBANSCREEN konzipiert und produziert passgenaue Medieninstallationen, 
die mit hohem künstlerischem Anspruch, architektonischem Blick und in professioneller Abwicklung, 
besondere Eindrücke erzeugen.

Die Künstlergruppe hat einen eigenen Ansatz im Bereich der Architekturprojektion entwickelt: Das Haus 
selbst wird zur Spielfläche poetischer Inszenierungen, welche mehr an ein Theaterstück als an eine  
klassische Medienkunst-Installation erinnern. Projizierte Figuren tauchen wie real in den Fenstern auf — 
die Fassade wird zum aktiven Bühnenelement. Die von den Bremer Künstlern als «Lumentektur» 
getaufte Arbeitsweise beschäftigt sich mit Projektionen, in deren Zentrum die Architektur als aktiver 
Mitspieler agiert. 

Mehr Infos und Referenzen unter www.urbanscreen.com

Workshopkosten
250 € bzw. 375 CHF pro Person
_ 
Das Essen wird gemeinsam bezahlt und zubereitet. Die Unterkunft der Teilnehmenden bei Studierenden 
des Instituts sowie in Mehrbettzimmern einer Jugendherberbe wird vom Festival organisiert und 
finanziert. 

Der Workshop findet in den Räumlichkeiten des Instituts für Innenarchitektur und Szenografie der FHNW 
in Basel statt.

Teilnehmende
12 Studierende
_ 
Die Teilnahme am Workshop beinhaltet einen Festivalpass für das 3rd International Scenographers’ 
Festival IN3 und erfordert zugleich die Anreise nach Basel, eine Woche vor Festivalbeginn zur Mithilfe 
beim Festivalaufbau sowie kurze Serviceeinsätze u.ä. während des Festivals vom 2. — 5.12.2010

Anmeldeschluss
Freitag 30.8.2010
_ 
Die Anmeldungen erfolgen per Mail an workshop@in3.ch. Bitte Angaben zur Hochschule/Studienbe-
reich und zu technischen Kenntnissen/Erfahrungen, Postanschrift, Telefonnummer sowie einen kurzen 
Lebenslauf mitsenden. Die Teilnahmebenachrichtigung für den Workshop erfolgt am 3.9.2010.

Workshopdatum
1.11—5.11.2010
_ 
Anreise Sonntag 31.10.2010
Abreise Samstag 6.11.2010
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